2. BRUCELLOSE:

Brucellosen sind durch Brucellen hervorgerufene Krankheiten, die mit Bakteriämie und Organver-änderungen entzündlich  - nekrotischen Charakters einhergehen.

Vorkommen:

Die Krankheit ist in Afrika noch ziemlich weit verbreitet, sporadisch in Asien, in Europa unbedeutend (außer Ungarn, Albanien, Italien, Frank-reich) kommt in Österreich fast nicht mehr vor.

Ätiologie:

Brucella abortus:
Rind, kleine Wiederkäuer, Schwein, Pferd, 



Mensch: 


Bang´sche Krankheit


Brucella melitensis: 
kleine Wiederkäuer, Rind, Schwein, 



Mensch: 


Maltafieber


Brucella suis:

Schwein, Hasen, Mensch



Brucella ovis: 

Schaf (infektiöse Epidydimitis)



Brucella canis:
Beagle, auch Mensch erkrankt



Gramnegative Stäbchen unbeweglich.

Tenazität:

In Fruchthüllen und Butter bis 4 Monate infektiös, durch Pasteurisierung sicheres Abtöten.

Pathogenese: 

Meist orale Infektion SYMBOL 220 \f "Monotype Sorts" Lymphadenitis der regionären Lymphknoten Bakteriämie SYMBOL 220 \f "Monotype Sorts" Ansiedlung in den Organen (gravider Uterus, Euter, Milz, Hoden, akzessorische Geschlechtsdrüsen, Sehnenscheiden

Epizootologie: 

Die Ansteckung erfolgt meist über infizierte Eihäute, Fruchtwasser, abortierte Früchte, nicht pasteurisierte Milch.

Klinik:



Rind:
Ödematöse bis eitrige Plazentitis SYMBOL 220 \f "Monotype Sorts" Abort (5. - 7. Monat)


 
Gelenks-, Sehnenscheidenentzündung, Mastitiden,



eitrige Orchitis





Schwein:
eitrige Endrometritis - Abort



eitrige Orchitis





Schaf:
eitrig-nektrotisierende Epidydimitis

Diagnose:

bakteriologische Untersuchung von Föten, Nachgeburtsteilen, Serologie (SLA, KBR)

Bedeutung für Menschen:
Brucella melitensis bewirkt schwerste Krankheitserscheinungen, auch Infektionen durch B. suis, B. ovis, B. abortus. Die Infektion erfolgt oral, durch Kontakt, aerogen und Laborinfektionen.



Verlauf:
uncharakteristisches Anfangsstadium, lokalisierte chronische 
Formen.



Orchitis, Metritis, Arthritis, Nephritis, Knotenbildung in verschiedenen 



Organen.

Bekämpfung:

Periodische Untersuchung aller Rinder über 2 Jahre auf Antikörper (Bangseuchengesetz); Ausmerzung der Reagenten, Anzeigepflicht bei Abortus und Nachgeburtsverhalten;



Ausmerzung von B.melitensis - Reagenten (Schafe, Ziegen) und B.ovis - Reagenten (Schafböcke) gemäß Brucellose-Verordnung

